
Presseinformation vom 26.07.2026 

 

Ehre, wem Ehre gebührt! 

Preisverleihung beim BAYERISCHEN KINDER & JUGEND FILMFESTIVAL in Augsburg | jeder Film ein 

Gewinn für das Publikum | Staatsminister Bernreiter überreicht Preise 

Augsburg/München – Am Sonntagnachmittag wurden im Annahof in Augsburg insgesamt zehn 
Preise und besondere Anerkennungen beim BAYERISCHEN KINDER & JUGEND FILMFESTIVAL (BKJFF) 
vergeben. Kinder und Jugendliche aus ganz Bayern bis 26 Jahre hatten knapp 70 Filme präsentiert, 
die sich zuvor in sieben bezirksweiten Festivals und in München für das große Finale in Augsburg 
qualifiziert hatten. 

Die Preise wurden von je einer Jury für das Kinder- und das Jugendprogramm vergeben. Die Auswahl 
aus den „Besten der Besten“ fiel selbst den Profis in der Jury nicht leicht, so Thomas Kupser, Leiter 
des BKJFF: „Der Ideenreichtum, die Kreativität, aber auch die Professionalität haben mich wieder 
überzeugt. Jeder Film ist deshalb ein Gewinn für das Publikum!“ 

 

Die Preisträger*innen des BKJFF 2026 sind … 
 
Kategorie Kinder bis 8 Jahre, gestiftet vom Freistaat Bayern 

„Das Kuscheltierchaos“, Klasse 2hg der Grundschule an der Ruth-Drexel-Straße, München 

Kategorie Kinder bis 9 bis 12 Jahre, gestiftet vom Freistaat Bayern 

„Versteckte Narben“, Filmgruppe „KLAPPE AUF!“, Gymnasium Veitshöchheim 

Besondere Anerkennung der Kinderjury 

„Die Reise ins Ungewisse“, Kinderfilmteam Jugendtreff Puschendorf 

Kategorie Jugendliche 12 bis 16 Jahre, gestiftet vom Freistaat Bayern 

„Der magische Kristall“, Filmgruppe Jugendtreff Kolbermoor 

Kategorie Jugendliche 17 bis 21 Jahre, gestiftet vom Freistaat Bayern 

„nicht bissfest“, Jugendgruppe „BigBrain Productions“ 

Kategorie Jugendliche 22 bis 26 Jahre, gestiftet vom Freistaat Bayern 

„Wartezimmer“, Jugendgruppe „Team Wartezimmer“ 

Besondere Anerkennung der Jugendjury 

„Liegen ist Frieden“, Christophorus-Schule Würzburg 

Kategorie Hochschule, gestiftet vom Bezirk Schwaben 

„Close“, Fabian Hausner, Louis Stojan 

Preis zum Sonderthema „Gerechtigkeit“, gestiftet von der Stadt Augsburg 

„Licht an!“, Flavia Lacramas 

Sonderpreis der Jury, gestiftet vom Landkreis Augsburg 

"Liegen ist Frieden" Christophorus-Schule Würzburg 



Besondere Anerkennung der Jugendjury 

„Rote Wurzeln“, Ina Chi 

 

Die Preise, die durch den Freistaat Bayern gestiftet werden, wurden durch Staatsminister Christian 
Bernreiter im Evangelischen Forum Annahof in Augsburg überreicht. 

Christian Bernreiter, Bayerischer Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr: „Die vielen Filme zeigen: Junge 
Menschen wollen nicht nur Medien konsumieren. Sie wollen sie auch selbst gestalten, eigene Perspektiven 
einbringen und ihre Geschichten erzählen. Jeder einzelne Filmbeitrag wurde mit viel Einsatz und Herzblut 
produziert und allein die Teilnahme ist schon ein voller Erfolg! Gerade in einer medial geprägten Zeit ist es 
wichtig, dass Kinder und Jugendliche die Funktionsweise von Film und Medien verstehen und Inhalte kritisch 
hinterfragen können. Die Förderung von Medienkompetenz, kultureller Bildung und die Unterstützung junger 
Talente sind eine Investition in unsere Zukunft. Der Freistaat Bayern unterstützt das Festival deshalb seit vielen 
Jahren aus Überzeugung. Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträgerinnen und Preisträger und vielen Dank an 
alle jungen Filmschaffenden fürs Mitmachen!" 

Dr. Susanne Eggert, Direktorin des JFF: „Das BKJFF hat sich wieder einmal mehr als Highlight des kinder- 
und jugendkulturellen Lebens in Bayern bewiesen. Ich bin gerührt, begeistert und inspiriert von allen 
Produktionen, die eingereicht wurden – und gratuliere natürlich von Herzen den jungen und ganz 
jungen Preisträger*innen zu ihrem Erfolg. Mit diesen authentisch und kreativ gestalteten Filmen zeigt 
ihr uns Erwachsenen, was euch beschäftigt und am Herzen liegt. Nur wenn wir eure Wünsche und 
Anliegen kennen, können wir uns auch dafür einsetzen und dafür sorgen, dass ihr in der Gesellschaft 
sichtbar werdet und wir können dazu beitragen, eure Zukunft zu gestalten. Vielen Dank dafür und 
viel Freude beim Filme- und Medienmachen. 

Ulrike Scharf, Bayerische Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales und Schirmherrin des BKJFF 2026: 
„Eure Filme bewegen. Sie überraschen uns – mit neuen Ideen und frischen Perspektiven. Unser BAYERISCHES 
KINDER & JUGEND FILMFESTIVAL gibt eurem Können eine Bühne – und uns die Chance, die Welt durch Eure 
Augen zu sehen. Viele von euch machen Filme über ‚Gerechtigkeit‘. Das freut mich sehr. Zusammenhalten, für 
sich und andere einstehen – das zählt heute mehr denn je. (…) Filme machen heißt auch: Geschichten erzählen. 
Bilder finden, die bewegen. Und zugleich Medien besser verstehen. Wer Filme macht, schaut anders hin – 
genauer, bewusster. Neugier, kreatives Lernen, eigenes Gestalten: So erreichen wir Medienkompetenz. Daher 
sage ich: befähigen statt bevormunden – auch in den sozialen Medien.“ 

Philipp Seitz, Präsident des BJR: „Durch die starke Präsenz und Vernetzung der Jugendarbeit in allen 
bayerischen Bezirken ist es uns erneut gelungen, in ganz Bayern junge Menschen zu erreichen, die sich für Film 
begeistern und uns ihren Blick auf die Welt zeigen möchten. Ich bin beeindruckt von der Kreativität der jungen 
Filmschaffenden und von der Vielfalt der Themen. Über die gesamte Zeit des Festivals hier in Augsburg haben 
viele Menschen dem BKJFF einen Besuch abgestattet. Mit Freude sehe ich, dass die künstlerischen 
Wortmeldungen von Kindern und Jugendlichen auf großes Interesse stoßen. Damit erfüllt sich ein wichtiger 
Anspruch des BKJFF: Junge Menschen sollen eine Präsentationsplattform erhalten und ihre Themen einem 
großen Publikum vorstellen können.“ 

Die eingereichten Filme der medienbegeisterten jungen Filmemacher*innen bilden jedes Jahr eine 
große Bandbreite jugendkultureller und gesellschaftspolitischer Themen ab. Dieser Ansatz hatte auch 
Daniel Sponsel, Präsident der Hochschule für Fernsehen und Film (HFF), München, überzeugt, der als 
künstlerischer Pate formulierte: „Filme allein zu machen – das geht nicht. Es braucht Verbündete und 
Orte zum Austausch. Das BAYERISCHE KINDER & JUGEND FILMFESTIVALS ist so ein Ort.“ 

Das BKJFF ist als Wanderfestival konzipiert und wird nach den bezirksweiten Filmfestivals im 2028 im 
Regierungsbezirk Oberfranken stattfinden. 

 



Das BAYERISCHE KINDER & JUGEND FILMFESTIVAL 2026 ist eine Veranstaltung des JFF – Institut für Medienpädagogik und 
des Bayerischen Jugendring (BJR) in Zusammenarbeit mit dem Bezirksjugendring Schwaben. Weiterer Kooperationspartner 
des Festivals ist die Stiftung Forum Recht. Unterstützer des Festivals sind das Bayerische Staatsministerium für Familie, 
Arbeit und Soziales, die sieben bayerischen Bezirke, vertreten durch den Bezirk Schwaben, die Bayerische Landeszentrale für 
neue Medien (BLM) sowie die Stadt Augsburg und der Landkreis Augsburg. Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.bkjff.de 


